[Vorname] [Nachname] 
[Adresse] 
[PLZ] [Ort]
 
Einschreiben 
[Name der Bank] 
[Adresse] 
[PZ] [Ort]  
 
[Ort, Datum]   
 
Betrifft: 	Rückerstattung der Bearbeitungsgebühr/Manipulationsgebühr bei der Umrechnung in Fremdwährung   
[Kreditkartennummer 1234 12xx xxxx 1234 aus Sicherheitsgründen nicht die vollständige Nummer angeben] 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der Oberste Gerichtshof hat in einem Verfahren gegen ein Kreditkartenunternehmen das Bearbeitungsentgelt, das bei der Umrechnung in Fremdwährung als Prozent-Betrag des Zahlungsbetrages verrechnet wurde, als intransparent nach § 6 Abs 3 KSchG und somit als unzulässig eingestuft, weil in der Wechselkursklausel gleichzeitig ein Abschlag vom jeweiligen Referenzwechselkurs und somit eine Doppelverrechnung von Entgelten vorgesehen war (OGH 5 Ob, 191/24k). Dies verunmöglicht eine Überprüfung der Leistungen und eine mögliche Überschneidung der Entgelte und widerspricht dem Transparenzgebot.
Die in meinem Kreditkartenvertrag vorgesehene Art der Verrechnung der Entgelte bei Fremdwährungsumrechnung erfolgt in der gleichen intransparenten Weise, die vom OGH beanstandet wurde, und ist daher ebenfalls nicht zulässig. 
Ich fordere Sie daher auf, die seit der Einführung der Doppelverrechnung angelasteten [Bearbeitungsengelte/Manipulationsentgelte] auf [mein Kartenkonto zu refundieren bzw. bei beendetem Kreditkartenvertrag auf mein Konto] bei der [Bankname, IBAN, BIC] zu überweisen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
[eigenhändige Unterschrift] 
